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„E-Bike Testival” am Alten Flugplatz Bonames
Wir vom Fahrradgeschäft KarlvonDrais veranstalten am 1. und 2.
Juni (Samstag und Sonntag) ein „E-Bike-Testival” am Alten Flug -
platz Bonames.

Hier werden wir E-Bikes zum Testen zur Verfügung stellen und
möchten Menschen, die sich vielleicht nicht trauen ein E-Bike direkt
im Straßenverkehr zu testen, die Möglichkeit geben, dies auf dem
geteerten Flugplatzgelände (ohne jeglichen Verkehr) zu tun.

Somit wollen wir einen kleinen Beitrag zur Verkehrswende leisten.

ClenFFM wird ebenfalls mit Aktionen vor Ort sein und es soll Müll
in der Umgebung gemeinsam mit den Besucher*innen gesammelt
werden.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

KarlvonDrais GmbH & Co. KG

Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach

Geschichte Nieder-Eschbachs von der Steinzeit
bis zum Kaiserreich

Vortrag in der Stadtteilbibliothek (Otto-Hahn-Schule) am 9. Juli 2024,
um 16.30 Uhr.

Bitte jetzt schon vormerken:

Wolfram Schultze, ein profunder Kenner der Eschbäjer Geschichte,
wird die Gäste bis zu den Anfängen der Besiedelung unseres Stadt -
teils führen und mit spannenden Details bis zur Zeit des Kaiserreichs
mitnehmen.

Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach / mit Heimat- und Geschichts -
verein Nieder-Eschbach e.V.

Der Eintritt ist frei.

25 Jahre Open Air Kinder-Theaterfestival
im Niddapark Frankfurt
2. Juni bis 21. Juli 2024

Das Kinder-& Jugendtheater Frankfurt ist nicht zu stoppen! Macht
euch auf die Socken, schwingt euch aufs Fahrrad, kommt mit Öffis,
auf Anhängern oder geflogen: Hauptsache ihr verpasst nicht das fan-
tastisch-wunderbare und unerhört gute Programm des Theater-
Sommers 2024!

Zum Programm:

• Peter Pan
(2., 8. ,9., 13., 14., 15. und 16. Juni )

• Die drei kleinen Schweinchen und der böse Wolf
(22., 23., 27., 28., 29. und 30. Juni)

• Petterson und Findus
(5., 6., 7., 13., 14., 19., 20. und 21. Juli)

Die Inszenierungen sind für Kinder, Geschwister, Erwachsene, Tan -
ten und Onkels, Omas und Opas, Familien, Gruppen, Fans und Tiere
aller Art geeignet.

Für weitere Infos (Spieldauer, Inhalt, Alters angabe usw.) bitte auf
der Homepage des Theaters unter www.kiju-theater.de gucken.

Veranstaltungsort ist Niddapark Frankfurt, Am Ginnheimer Wäld -
chen. Das Theatergelände befindet sich hinter dem großen Spiel -
platz, U-Bahn Station „Niddapark” (Linie U1 und U9).

Die Tageskasse ist an den Veranstaltungstagen ab 15.00 Uhr geöff-
net. Tickets über Frankfurt Ticket: www.frankfurtticket.de .

Infos unter Telefon 06101 557424 oder 0157 33389864.

„30 Jahre und kein bisschen leiser”
Die Leute standen Schlange, um an den Abenden des 26. und 27.
April 2024 beim ausverkauften Jubiläumskonzert des Frauenchores
Nieder-Eschbach dabei zu sein.

Wir, die Sängerinnen und Chorleiter Marcus Papp, der den Frauen -
chor Nieder-Eschbach jetzt bereits seit 30 Jahren mit viel Engage -
ment und noch mehr Geduld begleitet, haben uns lange vorbereitet
um endlich wieder mit einem perfekt inszenierten Programm das
Publikum zu begeistern.

Mit dem Lied „Wir sind was wir sind” eröffneten wir das Konzert.
Wir ließen musikalisch „Rote Rosen” regnen und stellten fest: „Bei
mir bist du schön”. „Dream a little dream” und „Ach, ich hab’ in mei-
nem Herzen” gingen dann direkt unter die Haut.

Es folgte ein „Feuerwek der guten Laune” und „My Heart will go
on”. Beim „Dorfweil-Sway” erfuhr das Publikum so einiges über die
anstrengenden Übungswochenenden des Chores im Taunus. Nach
dem Kriminaltango wurde das Publikum zum mitsingen zu „Stand
by me” von unserem Chorleiter Marcus Papp animiert. Während -
dessen machten wir Sängerinnen uns bereit, mit außergewöhnlichen
Hüten beim Pferderennen „Ascot Darby” anzutreten.

Nach dem letzten Lied vor der Pause, „Milord”, gingen bei uns dann
doch tatsächlich die Pferde durch. Erinnerungen an das „rote Pferd”
aus unserem Faschingsprogrammen wurden spontan ausgelöst.

Im zweiten Teil des Programms überraschten wir unser Publikum
mit einer Lichtershow zum Einmarschlied „Conquest of Paradise”.
Es leuchteten Ballons, Teelichter , Leuchtstäbe und ein bezaubernder
Engel auf der Bühne. Auch die leisen Töne von „Sag’ mir, wo die
Blumen sind” und „Somewhere” sind beim Publikum sehr gut ange-
kommen.

Anschließend fuhren wir ohne „Farbfilm” mit der „Deutschen Bahn”
auf abgefahrenen Gleisen. Romantisch wurde es dann noch mal mit
„Moon River” und „Blue Moon”.

Das Lied „Hefe” richtete sich an alle Frauen im Saal (und natürlich
auch an die Männer).

Zum Schluss ging es noch mal rockig zu mit „Eye oft the Tiger” und
„It’s raining men”.

Nach einem begeisterten Applaus folgte zum Schluss die Zugabe.
„Thank you for the music” und „Morgen wird es wieder ...”.

Natürlich brauchen so tolle Lieder auch Life Musik: Klavier, Kontra -
bass, Saxophon und Schlagzeug, perfekt beherrscht von Thorsten
Larbig, Thomas Schilling, Elke Lange-Helfrich und Peter Fahren -
holz, rundeten die beiden Abende wunderbar ab.

Verschiedene Lichteffekte untermalten die einzelnen Musikstücke
dank unseres Ton- und Lichttechnikers Thorsten Hartmann. Durch
das Programm führte Nicola Piesch. Nicht zu vergessen sind die vie-
len Helfer im Hintergrund, die uns unterstützt haben.

Vielen lieben Dank an unser tolles Publikum, das am Ende der Vor -
stellung spontan durch ein Spalier von singenden Frauen entlassen
wurde. Und ist da nicht jeder mit einem Strahlen oder Lächeln im
Gesicht nach Hause gegangen? Sicherlich hat der eine oder andere
Gast auch immer noch einen Ohrwurm im Kopf mit „Nana-Nana-
Nana” ...

G. Weber
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ANZEIGENANNAHME
Telefon 069 5073049 / Telefax 069 5073016

e-Mail schaan-ne@t-online.de

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe des „Nieder-Eschbacher Anzeiger”

– „Bonameser Rundblick” – „Zeitung am Bügel”
erscheint am 5. Juli 2024.
Texte: Freitag, 28.06.

Anzeigen: Montag, 01.07., 12 Uhr

Texte, die nach Redaktionsschluss eingehen,
können aus terminlichen Gründen nicht mehr

 berücksichtigt werden.

Sprechstunden der Verwaltung

Bür ger amt Nie der-Esch bach, Deuil-La-Barre-Straße 26,
60437 Frank furt, Telefon 115.
Mo. 9.00 - 17.00 Uhr, Di. u. Mi., 7.30 - 14.00 Uhr, Do. 10.00 - 18.00 Uhr,
Fr. 7.30 - 13.00 Uhr
Au ßen stel le Har heim, Phi lipp-Schnell-Straße 52, 60437 Frank furt,
Telefon 115. Mo. 12.00 - 18.00 Uhr,
Mi. 7.30 - 13.30 Uhr (Di., Do. und Fr. ge schlos sen)
Bürgeramt Nordwest/Außenstelle Kalbach,Kalbacher Hauptstr. 36,
60437 Frankfurt, Di. 7.30 - 13.30 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Au ßen stel le Nie der-Er len bach, Alt-Er len bach 42, 60437 Frank furt,
Telefon 115.
Di. 7.30 - 13.00 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Kinderbeauftragte Sina Batista Sanchez,
e-Mail nieder-eschbach@kinderbeauftragte-frankfurt.de
Kinderbeauftragte Kalbach Eva Maria Lang,
Telefon 069 676344, mobil 0160 98012882, e-mail tghlang@alice-dsl.net
Termine nach Vereinbarung im KiJu Kalbach, Am Brunnengarten 19
Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Otto-Hahn-Schule
Regulär geöffnet: Mo. und Mi.  13.00 - 18.00 Uhr und Di. 13.00 - 17.00 Uhr
Sprech stun de des Stadt be zirks vor ste hers Nie der-Esch bach,
Di., 17,00-18,00 Uhr im Verwaltungsgebäude Deuil-La-Barre-Str. 26,
I. Stock, Telefon 212331837
Ernst P. Müller, Georg-Büchner-Straße 37, Telefon 5076252 oder
0179 4614831
Ortsgerichtsvorsteher Holger Dyhr,
Telefon 069 5071830 oder 0160 4491933
Sprechstunde jeden 1. und 3. Dienstag im Monat im katholischen  Pfarr ge -
meinde haus, Deuil-La-Barre-Straße 2 und nach telefonischer Verein barung
Schieds mann Michael Paul, Erstkontakt vorübergehend per Telefon 069
5075142 bzw. per Mail unter Michael.Paul@Schiedsmann.de
Stellvertretender Schiedsmann Herr Szeltner, Telefon 01577 7385824
e-Mail c_hszeltner@yahoo.de
So zi al be zirks vor ste herin Beate Lamb,
Telefon 069 5074769
Termine nach Vereinbarung im Bürgeramt Nieder-Eschbach,
Deuil-La-Barre-Straße, auch Hausbesuch sind möglich
Stadbezirksvorsteherin Kalbach-Riedberg Gudrun Sulzer-Gram
Telefon 069 53058362, e-Mail sulzer-gram@googlemail.com
Termine nach Vereinbarung im Alten Rathaus Kalbach, Kalbacher Haupt -
straße 36
Regionalrat Nieder-Eschbach / Am Bügel
Michael Paul (Vorsitzender) Telefon 069 5075142
(eine Stellvertretung existiert zur Zeit nicht)
Es kann auch der Briefkasten am Bürgeramt genutzt werden
Quartiersbüro „Mach Deinen Bügel", Ben-Gurion-Ring 56 – Sozialer
Zusammenhalt, Sprechzeiten: Mo.-Fr. 9-13 Uhr, Mo. 14-16 Uhr, Mi. ge-
schlossen oder n.V., Telefon 069 50004060, e-Mail: qm-bgr@qurban.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Telefon 116 117
EC-Karten Sperrnummer,Telefon 116 116
Servicecenter Frankfurt, Telefon 115
Wertstoffhof Nord Max-Holder-Straße 29 (Kalbach),
Sommer (1.4. - 30.9.): Mo. - Sa. 8.00 - 17.00 Uhr
Winter (1.10. - 31.3.): Mo. - Sa. 10.00-16.00 Uhr
Kostenpflichtige Abgabe von Altreifen und Bauschutt / Bau misch  abfällen.
Verkauf von Komposterden – lose Ware.
Polizeiliche Beratung
Andreas Wagner, Polizeihauptkommissar, Schutzmann vor Ort,
Montags 10.00-12.00 Uhr, Rathaus Nieder-Eschbach, 1. Stock
Donnerstags 9.00-12.00 Uhr, Ladenzeile, Ben-Gurion-Ring 56
Terminvereinbarung möglich unter Telefon 755-11472
E-Mail: Andreas.Wagner@polizei.hessen.de
Polizeipräsidium Frankfurt, 14. Polizeirevier, 60439 Frankfurt am Main,
Marie-Curie-Straße 32, Telefon 069 755-11400, Fax, 755-11409

Das Bürgeramt Nieder-Eschbach ist seit 2. Mai wieder geöffnet.

Warum Sie am 09.06.2024 bei der Europawahl
Bündnis 90 / Die Grünen wählen sollten!

In der Präambel des Wahlprogramms heißt es: „‘Die Europäische
Union ist Garantin für Schutz und Frieden‘ – es ist nicht lange her, da
klang das noch für viele wie selbstverständlich. Mit dem russischen
Angriff auf die Ukraine zerbrach aber die Gewissheit eines fried-
lichen Europas.

Seither erinnert uns der Krieg daran, wie sehr wir eine starke Euro -
päische Union brauchen, die uns schützt. Denn in einer Welt, deren
Herausforderungen nicht an nationalen Grenzen haltmachen, kann
ein starkes und geeintes Europa die Sicherheit bieten, nach der sich
so viele Menschen sehnen. Bei der Europawahl 2024 geht es um
nichts Geringeres als das.”

In der Phase des technologischen Wandels und der Klimakrise sowie
angesichts wachsender globaler Spannungen, müssen wir mehr tun,
als den gegenwärtigen Zustand zu bewahren. Wir müssen innovativ
vorgehen, um die Arbeitsplätze und die wirtschaftliche Stabilität der
nächsten Jahrzehnte zu sichern.

Dazu wollen wir:

• für eine klimaneutrale und bezahlbare Energieversorgung die er-
neuerbaren Energien in ganz Europa ausbauen.

• in den Wirtschaftszweigen von morgen schon heute innovativ und
wettbewerbsfähig sein.

• Bürokratie abbauen und die Digitalisierung der Verwaltung voran-
bringen, um zuverlässige Bedingungen für die Wirtschaft zu
schaffen und den Binnenmarkt zu stärken.

• die Wettbewerbsfähigkeit unserer Unternehmen auf den Märkten
der Zukunft sichern, das Fundament für gute Jobs, faire Löhne und
für die Gewinnung von Fach- und Arbeitskräften legen und damit
sicherstellen, dass die erarbeiteten Einkommen ein Auskommen
ermöglichen.

• den Frieden schützen, indem wir die europäische Sicherheits- und
Verteidigungspolitik enger koordinieren und effizienter gestalten.

• dass die Klimaaußenpolitik in einer europäischen Außenpolitik
eine zentrale Rolle spielt. Denn die Klimakrise macht nicht vor
Ländergrenzen halt.

• die Fach- und Arbeitskräfteeinwanderung fördern, um unsere
wirt schaftliche Stabilität zu sichern, denn Europa steht mit seiner
alternden Bevölkerung vor einem demografischen Wandel.

Terry Reintke ist für Bündnis 90 / Die Grünen die Spitzenkandidatin
für die Europawahl 2024. Mit ihr setzt sich eine erfahrene Sozial -
politikerin und Gewerkschafterin mit Empathie und Leidenschaft für
Europa ein. Sie kämpft im Europäischen Parlament für die Menschen
in Europa und die klimaneutrale Modernisierung unserer Wirtschaft,
für mehr Gerechtigkeit und eine wehrhafte Demokratie. Seit 2014 ist
sie im Europaparlament, seit 2022 ist sie dort Vorsitzende der Grü nen.

Lesen Sie mehr unter:

https://www.gruene.de/artikel/unser-grünes-wahlprogramm-zur-
europawahl-2024

Bündnis 90 / Die Grünen Nieder-Eschbach

www.buchhandlung-schaan.de
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Den Nieder-Eschbacher Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit
www.buchhandlung-schaan.de

Heidi Nele Sieh räumt ab beim Bärchenpokal in Berlin
Am vergangenen Wochenende reiste eine Delegation des Landes -
leistungs zentrums Frankfurt zum Traditionswettkampf „Bärchen -
pokal“ nach Berlin. Jedes Jahr treffen sich dort Turnerinnen der
Altersklassen 9 bis 11 aus ganz Deutschland, um sich miteinander zu
messen. Mit dabei auch Heidi Nele Sieh (AK 10) und Elenia Krick
(AK 11) vom TV Kalbach.

Überaus erfolgreich verlief
das Wettkampfwochenende
für Heidi (aktuelles Mit -
glied im Talentkader des
Deutschen Turnerbundes)
in der AK 10. Neben dem
Sieg mit ihrer Mannschaft
des LLZ Frankfurt vor den
Turnerinnen aus Berlin und
dem Rheinischen Turner -
bund konnte Heidi auch in
der Einzelwertung über -
zeu gen. Mit einem deutli -
chen Vorsprung von mehr
als 3 Punkten wurde sie
Beste ihrer Alters klasse.
Auch die Gerätewertungen
an Sprung, Barren und Bal -
ken konnte Heidi für sich
entscheiden und somit drei-

mal mehr auf das oberste Siegertreppchen klettern. Sehr zufrieden
und mit einigen Bärchen als Trophäen im Gepäck trat Heidi am
Sonntag die Heimreise an.

Elenia ging in der nächsthöheren Altersklasse an den Start und er-
reichte dort mit ihrer Mannschaft des LLZ Frankfurt einen respekta-
blen 5. Platz. Elenia erwischte keinen perfekten Tag und musste lei-
der aufgrund einer Fußverletzung nach dem Bodenturnen auf ihren
Einsatz am Sprung verzichten. Trotzdem kann sie mit ihren gezeig-
ten Leistungen, v. a. an Barren und Schwebebalken, durchaus zufrie-
den sein.

Beide Turnerinnen bereiten sich nun intensiv auf die nächsten Wett -
kämpfe vor. Heidi wird als wichtige Säule der Auswahlmannschaft
aus Hessen beim Turntalentschulpokal an den Start gehen. Elenia
turnt beim Kaderturncup der Altersklasse 11 mit. Hierbei handelt es
sich um die wichtigsten nationalen Vrgleichswettkämpfe im Nach -
wuchs bereich des DTB. Die Qualifikation für diese Wettkämpfe hat-
ten sich die Mädchen bei den Hessischen Mann schafts meister schaf -
ten Mitte April erturnt.

Melanie Krick
2. Medienwartin TV Kalbach
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BücherBücher
Wechselnde

Buchbesprechungen    finden
Sie auf unserer Homepage

www.buchhandlung-schaan.de

Heute bestellt, morgen
schon ab 9.00 Uhr im Laden

 abholbereit! 

The Coming Wave
Künstliche Intelligenz,
Macht und das größte
Dilemma des
21. Jahrhunderts

Warum die KI unser aller
Leben prägen wird, was das
für die Zu kunft der Mensch -
heit bedeutet, und wie wir die
Oberhand behalten

Die Menschheitsgeschichte
kennt Innovationsschübe, die
unaufhaltsam wie ein Tsu -
nami alles verändern – die
landwirtschaftliche Re vo lu -
tion, die Dampfmaschine, das
Internet. Künstliche Intelli -
genz ist die nächste große
Welle, die Com ing Wave, die
auf uns zurollt, und wir sind
darauf nicht vorbereitet. Als
Mitgründer von DeepMind
weiß Mustafa Suleyman wie
nur wenige andere, was die
neuen Technologien können
und was sie anzurichten ver-
mögen.

In seinem wegweisenden,
vielgelobten Buch verortet
der KI-Pionier die kommende
Welle in der Geschichte der
Menschheit, spielt die politi-
schen und gesellschaftlichen
Folgen der neuen Techno -
logien durch, und stellt sich
dem größten Dilemma des 21.
Jahrhunderts: wie wir von
 ihnen profitieren, ohne die
Kontrolle zu verlieren.

C.H.Beck, 28,00 Euro
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The Truth about everything
So erkennst du dein wahres Ich

Warum haben wir so oft Zweifel, ob wir gut genug sind?
Was bedeutet bedingungslose Liebe?
Warum bauen wir uns manchmal unsere eigenen Käfige?

In ihrem bisher wohl persönlichs ten Buch erzählt Brianna Wiest ehr-
lich und verletzlich von ihrer  eigenen Suche – ihren Schwierig -

keiten, Kämpfen und Ent schei dun gen.
In 40 Essays schreibt sie über so große
Themen wie die Kunst des Loslassens
oder die Bedeutung des Unbewussten
für unser Leben, und lässt uns an ihrem
Weg zu mehr Selbstakzeptanz teilha-
ben. Dabei zeigt sie warm und sensi-
bel, dass alles eine Frage der Perspek -
tive ist – unserer Perspektive! Dieses
Buch ist eine wahre Fundgrube für alle,
die sich nach Antworten, Trost und hin
und wieder auch ein bisschen Liebe
sehnen.

Piper, 18,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Meisterleistung von Fachbetrieben aus Ihrer Region

Rufen Sie den
Meister an
Anzeigen ausschneiden
und aufheben!

Der Schreiner
Mitglied der Innung

Schmaler Weg 2
61352 Ober-Erlenbach
Telefon 06172 41941
Telefax 06172 451179

E-Mail: Info@Cloos-Schreinerei.de
Internet: www.Cloos-Schreinerei.de
Bestattungen:
Telefon 06172 491701

Berkersheimer Obergasse 4
60435 Frankfurt
Telefon: 069 95 42 59 70
info@pulver-elektrotechnik.de / www.pulver-elektrotechnik.de

 EDV und Netzwerktechnik
 Smart Home
 Klingel-, Sprech- u. Videoanlagen

 Elektroinstallationen
 Lichttechnik
 Alarmanlagen

INNUNGSFACHBETRIEB

Frankfurter Straße 14a
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 98 86 522

BAUDEKORATION
Hasenpfad 2
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 405744
info@baudekoration-kyris.de

Malerarbeiten, Kreative Beschichtungen
Fassadensanierung und Wärmedämmung

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe des „Nieder-Eschbacher Anzeiger”

– „Bonameser Rundblick” – „Zeitung am Bügel”
erscheint am 05. Juli 2024.

Texte: Freitag, 28.06. Anzeigen: Montag, 01.07., 12 Uhr
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Amrum
Über die Verbundenheit zu
einer Insel, die alles über-
dauert

Zwischen Heide kraut fel -
dern und dem endlosen
Watt ist Nanning zu Hause:
Amrum, die Nordseeinsel
ist alles, was er kennt. Ge -
meinsam mit seinem besten
Freund trotzt er der kargen
Natur ab, was er kann, um
während des Krieges für
seine Familie zu sorgen. Sie
jagen Kaninchen, treten
Schollen und tauschen ihre
Beute gegen das Not wen -
digste. Wenn es hart auf
hart kommt, hält die Ge -
mein schaft zusammen,
doch Nanning spürt das Misstrauen ihm und seiner regimetreuen
Familie gegenüber. Mit dem Tod Hitlers brechen neue Zeiten an, und
für Nanning wird sich alles ändern.

Amrum erzählt voll wilder Schönheit davon, was Herkunft bedeu-
tet – und wie man lernt, den eigenen Weg zu gehen.

Der Roman ist ein poetisches Zeitzeugnis, in dessen Kern eine zu-
tiefst menschliche Geschichte steht.

Ullstein, 23,99 Euro

Wo geht das Licht hin, wenn der Tag
vergangen ist
Die Familie ihrer Mutter hinterlässt Erinnerungen, Erbstücke und
Geschichten. Von der jüdischen Familie des Vaters bleibt lediglich
ein kleines Foto. Nur ein
einziges Mal erzählt ihr der
Vater von dem, was wäh-
rend der Shoah mit ihm und
seiner Familie geschehen
ist. Da ist sie fünfzehn, und
ihr Vater mittlerweile
Grafiker und Amateur -
fotograf, der alles festhal-
ten muss, bevor es ver-
schwindet.

Jahrzehnte später stößt sie
auf Berge von Akten und
erfährt, was ihre Eltern so
lange vor ihr geheim gehal-
ten hatten.

„Wo geht das Licht hin,
wenn der Tag vergangen
ist” erzählt unsentimental
und poetisch davon, wie
man Verlust nicht wieder-
gutmachen, aber behutsam
sichtbar machen kann.

S. Fischer, 25,00 Euro

Reichlich spät
Freitag, der 29. Juli in Dublin. Das Wetter ist wie vorhergesagt, die
Stadt vor Cathals Bürofenster liegt in gleißendem Sonnenschein.
Nach einem scheinbar ereignislosen Tag mit Budgetlisten und Büro -

kaffee nimmt Cathal den
Bus nach Hause. Die Land -
schaft zieht an ihm vorüber,
die waldigen Hügel, auf de-
nen er noch nie gewesen ist,
und er denkt an Sabine. Die
ein bisschen schielt und die
gut kochen kann, die auch
im Winter barfuß am Strand
spazieren geht, die die
Hügel besteigt. Die zu viel
Geld ausgibt und zu viel
Raum einnimmt und zu -
min dest über die Hälfte von
allem bestimmen will. Die
Frau, mit der er hätte sein
Leben verbringen können,
wäre er ein  anderer Mann
gewesen. In dieser kleinen
Geschichte eines geschei-
terten Paares erzählt Claire

Keegan vom großen Thema Misogynie. Und wie sie das tut: kein
Wort überflüssig, jeder Satz von durchscheinender Klar heit. Meister -
haft!

Steidl, 15,00 Euro

Alles immer wegen damals
Entwaffnend ehrlich, voller Witz und Zärtlichkeit erzählt Paula
Irmschler von zwei grundverschiedenen Frauen, die zufällig Mutter
und Tochter sind.

Der Hund ist jetzt da, nun muss man sich eben um ihn kümmern, sagt
Mutti. So wie die Kinder, die waren damals auch plötzlich da und
man musste sich eben kümmern. Das will ihre Tochter Karla in jedem
Fall anders machen. Also ist sie von Leipzig nach Köln geflohen, hat
den Kontakt zur Mutter ab-
gebrochen, das ist einfacher
als mit Gerda zu diskutie-
ren. Aber jetzt hadert Karla
mit der Ausbildung, kämpft
mit der Miete, und mit ihrer
Freundin könnte auch mal
der nächste Schritt kom-
men. Ob es eine gute Idee
von Karlas Geschwistern
war, den beiden zu ihren
Geburtstagen – zum 30.
und 60. – eine gemeinsame
Reise nach Hamburg zu
schenken?

DTV, 24,00 Euro

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Nach ihrem gefeierten Debüt „22 Bahnen” erzählt Caroline Wahl in
ihrem unverwechselbaren Sound nun, wie Ida es mit dem Leben auf-
nimmt. Ein aufwühlender, intensiver und dabei ungemein tröstlicher
Roman über Töchter, Schwestern und Mütter, über vermeintliche
Schuld und das Verzeihen – sich selbst und den anderen.

Dumont, 24,00 Euro

Bonjour Agneta
Agneta reicht es. Sie ist 49
und fühlt sich, als ob das
Leben an ihr vorbeizieht.
Ihre Kinder melden sich
nur, wenn sie Geld brau-
chen, für die Kollegen ist
sie unsichtbar und ihren
Mann Magnus sieht sie
neuerdings nur noch in
Radlershorts oder Neo -
pren anzug. Weißbrot, Käse,
Wein – strengstens VER-
BOTEN. Also alles, was
Agneta liebt – und seit
Neuestem hinter dem
Kühl schrank versteckt. Als
sie eines Tages eine seltsa-
me Zeitungsanzeige entdeckt, fasst sie einen Entschluss. Kurz dar-
auf findet Agneta sich in einem malerischen Städtchen in der
Provence wieder. Es beginnt ein Abenteuer, in dem sie endlich die
Liebe zu sich selbst entdeckt – und vielleicht auch die zu einem an-
deren Mann.

dtv, 17,00 Euro

I Walk Between the Raindrops
„Das war der Tag, an dem die Hyäne kam, um ihn zu holen, und es
spielte keine Rolle, dass es im Süden Frankreichs überhaupt keine
Hyänen gab, vor allem nicht in Pont-Saint-Esprit, sie war da und
wollte ihn holen.”

Dreizehn neue brillante
Storys vom Meister des
Genres, surreal und ab-
gründig witzig: Sie han-
deln von sprechenden
Drohnenautos, die ihre
Passagiere auf algorithmi-
schen Routen durch die
Landschaft führen, von bo-
denständigen Müttern, die
sich mit jungen Incel-
Männern anlegen, aber
auch von Spaziergängen
durch den kalifornischen
Regen, während die Küste
von Sturzfluten verwüstet
wird. Kein Autor versteht
es so komisch und scho-
nungslos, ins Herz unserer
aus den Fugen geratenen
Gegenwart zu stechen wie T. C. Boyle. Hanser, 25,00 Euro

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

Altern
Das Leben lesen: Elke Heidenreich schreibt ganz persönlich über ein
Thema, das uns alle betrifft. Ein ehrliches Buch über das Altern, das
Mut macht.

Alle wollen alt werden, nie-
mand will alt sein. Der
Widerspruch ist absurd, das
Leiden daran real. Wie ler-
nen wir, so gut wie möglich
damit zurechtzukommen?
Geht das, alt werden und
ein erfülltes Leben führen?
Elke Heidenreich hat sich
mit dem Altwerden be-
schäftigt.
Herausgekommen ist dabei
ein Buch, wie nur sie es
schreiben kann. Persönlich,
ehrlich, doch nie gnaden-
los, mit einem Wort: le-
bensklug. Sie denkt über ihr
eigenes Leben nach, und
das heißt vor allem, über
 ihre Beziehungen zu ande-
ren Menschen. Im Alter trägt man die Konsequenzen für alles, was
man getan hat. Aber mit ihm kommt auch Gelassenheit, und man be-
greift: „Das meiste ist vollkommen unwichtig. Man sollte einfach
 atmen und dankbar sein.”

Hanser, 20,00 Euro

Windstärke 17
Ida hat nichts bei sich außer
dem alten, verschrammten
Hartschalenkoffer ihrer
Mutter, ein paar Lieb lings -
klamotten und ihrem
MacBook, als sie ihr Zu -
hause verlässt. Es ist wahr-
scheinlich ein Abschied für
immer von der Kleinstadt,
in der sie ihr ganzes bisheri-
ges Leben verbracht hat. Im
Abschiednehmen ist Ida
richtig schlecht; sie hat es
vor zwei Monaten nicht
ein mal auf die Beerdigung
ihrer Mutter geschafft. Am Bahnhof sucht sie sich den Zug aus, der
am weitesten wegfährt – auf keinen Fall will sie zu ihrer Schwester
Tilda nach Hamburg –, und landet auf Rügen. Ohne Plan, nur mit ei-
nem großen Klumpen aus Wut, Trauer und Schuld im Bauch, streift
sie über die Ostseeinsel. Und trifft schließlich auf Knut, den örtlichen
Kneipenbesitzer, und seine Frau Marianne, die Ida kurzerhand bei
sich aufnehmen. Zu dritt frühstücken sie jeden Morgen Auf back -
brötchen, den Tag verbringt Ida dann mit Marianne, sie walken ge-
meinsam durch den Wald oder spielen Skip-Bo, abends arbeitet Ida
mit Knut in der „Robbe”. Und sie lernt Leif kennen, der ähnlich ver-
sehrt ist wie sie. Auf einmal ist alles ein bisschen leichter, erträglicher
in Idas Leben. Bis ihre Welt kurz darauf wieder aus den Angeln geho-
ben wird.

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Plausibel, Logisch, Falsch
Auf den Holzwegen des gesunden Menschenverstandes

So, wie es optische Täuschungen
gibt, so gibt es auch logische. Die
24 Geschichten dieses unterhaltsa-
men, leicht lesbaren Buches stam-
men aus der Welt der alltäglichen
Entscheidungen, etwa der Medi -
zin, der politischen Wahlsysteme,
der Werbung, der Corona-Impfung
oder der Schlankheitsdiäten. Was
auf den ersten Blick völlig ein-
leuchtend zu sein scheint, kann
dennoch komlett in die Irre führen.
Plausibel, logisch, falsch zeigt uns,
wie wir Pseudo-Wahrheiten durch-
schauen, und gibt uns die Mittel an
die Hand, die Holzwege des gesun-
den Menschenverstandes zu ver-
meiden.

C.H. Beck, 22,00 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Einladung zur außerordentlichen
Delegiertenversammlung 

am Montag, den 24.6.2024, um 19.30 Uhr, im Darmstädter Hof,
An der Walkmühle 1, 60437 Frankfurt am Main

T A G E S O R D N U N G

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden

TOP 2 Bestellung von zwei Urkundspersonen

TOP 3 Änderung der Satzung bezüglich Vorstandsvergütung

TOP 4 Verschiedenes

Zur Delegiertenversammlung sind alle Mitglieder eingeladen. Ein
Stimmrecht haben nur die von den Abteilungen gewählten Dele -
gierten. Sollten Delegierte nicht teilnehmen können, bitten wir um
Information an die entsprechende Abteilungsleitung, damit ein Er -
satz delegierter benannt werden kann.

Eine außerordentliche Delegiertenversammlung ist einzuberufen,
weil in der ordentlichen Delegiertenversammlung am 28. März 2024
kein Beschluss über eine Satzungsänderung zur Regelung einer Vor -
stands vergütung mit der erforderlichen Mehrheit zustande gekom-
men ist.

Der Delegiertenversammlung soll nunmehr ein Beschlussantrag vor-
gelegt werden, die Satzung so zu ändern, dass die Bedenken der
Dele giertenversammlung am 28. März 2024 ausgeräumt und in ein-
geschränktem Umfang die Gewährung von Vorstandsvergütungen
ermöglicht werden soll.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand
Turn- und Sportverein Nieder-Eschbach 1894 e.V.

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

In Ihrer

Buchhandlung

Schaan
Alt-Niedereschbach 62

60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 5073049, Fax 5073016

e-Mail schaan@t-online.de

www.buchhandlung-schaan.de

Saison 2023/2024 geht dem Ende zu
Für unsere beiden aktiven Mannschaften wird die Saison mit dem
Spiel unserer I. Mannschaft am 26.5.2024 gegen SG Praunheim und
dem Spiel der II. Mannschaft gegen FC Croatia Frankfurt II beendet.

Mit dem bisher Erreichten der I. Mannschaft konnte die Ab tei lungs -
leitung mit dem neuen Trainer Michele Raimondi seit Beginn des
Jahres 2024 nur teilweise zufrieden sein. Lange Zeit sah es besonders
bei dieser Mannschaft nicht so gut aus, und sie stand kurz vor einem
Platz am Tabellenende. Doch in den letzten Spielen gab es einen
Ruck in der Mannschaft, und es wurden sieben Spiele in Folge ge-
wonnen.

So gab es in den Heimspielen gegen Tempo II einen 4:0-Erfolg, und
gegen SG 28 Frankfurt einen 6:1-Sieg. Das Heimspiel gegen MKSV
Makadonija wurde beim 4:1 ebenfalls klar gewonnen, doch durch
Schuld des Gegners erfolgte 20 Minuten vor Spielende ein Abbruch
durch den Schiedsrichter. Dieser hatte sich bedroht gefühlt.

Weitere Siege gab es dann noch beim 0:3 bei der TSG 51 Frankfurt
und dem 1:4-Sieg bei der SG Harheim II. Anschließend noch der
Auswärtserfolg mit1:5 bei der Elf von Concordia Eschersheim II.
Auch das vorletzte Spiel der Saison konnte unsere I. Mannschaft am
12.5. siegreich gestalten. Gegen den FC Frankfurter City gab es auf
eigenem Platz einen verdienten 3:0-Sieg. Es war dies nun schon der
siebte Sieg in Folge für unsere „Erste“.

Die neugebildete I. Mannschaft, mit einigen erfahrenen Spielern so-
wie Spielern aus der eigenen Jugend, hatte sich demnach entschei-
dend durchgesetzt. Und so konnte das Thema Abstieg inzwischen
auch zu den Akten gelegt werden.

Bei der II. Mannschaft des TuS sieht es von Beginn an schon etwas
besser aus. Die Mannschaft unter Trainer Antonio Rigatuso hatte
zwar vor Rundenbeginn zusammen mit der Abteilungsleitung einen
Aufstieg von der C- in díe B-Klasse geplant, doch musste sie einige
unnötige Niederlagen in der Vorrunde hinnehmen.

Zuletzt konnte sie drei Spiele erfolgreich beenden und entsprechend
punkten.

Mit jeweils 3:0 Toren und drei Pluspunkten kam sie in drei Spielen
kampflos zu Siegen. Aber nur deshalb, da die vorgesehenen Vereine
sich vom Spielbetrieb zurückgezogen hatten. Mit einem 5. Platz
kann sie zum jetzigen Zeitpunkt recht zufrieden sein, doch eine 1:4-
Niederlage bei Heisenrath Goldstein II zuletzt war wohl nicht einge-
plant.

Fußball

Im Letzten Spiel der Saison trifft sie am 26.5.2024 auf die Elf vom
FC Croatia II.

Bei den Jugendmannschaften geht die Saison 2023/2024 ebenfalls
in den nächsten Wochen zu Ende. Nach dem jetzigen Stand kann
Lucia Grillo als Jugendleiterin und Patrick Breither als sportlicher
Leiter für die Jugendleitung einigermaßen zufrieden sein. Es lief
zwar nicht alles wie vorgesehen, doch stellten sich auch Erfolge ein.
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Wegen Man gel an Spielern musste allerdings die C-Junioren aus
dem Spiel betrieb genommen werden. Schon vorher wurden die E2-
Junioren abgemeldet.

4. August Zentgraf-Gedächtnisturnier 2024

Wie schon in den Jahren zuvor, so wird auch in diesem Jahr wieder
auf der Bezirkssportanlage in Nieder-Eschbach zu Ehren des Ver -
stor benen Mitglieds dieses Gedächtnisturnier ausgetragen.

Die Spiele finden statt am 30.5.2024 (Fronleichnamstag) und Sonn -
tag, dem 2.6.2024.

Die Turnierspiele für die E1- und E2-Mannschaften beginnen am
30.5.2024 in den Vormittagsstunden, und die der D1- und D2-Junio -
ren am Nachmittag. Am Abend sind dann die C-Junioren an der
Reihe.

Am Sonntag, dem 2.6.2024, können die Bambinis (G-Junioren) so-
wie die F2-Junioren im Rahmen eines Funino-Spielfestes ihr Er -
lerntes beim Fußball präsentieren. Diese Veranstaltung findet Vor -
mittags statt.

Am Nachmittag sind dann die Turnierspiele für die F1-Junioren-
Mann schaften.

Jörg Hartmann als Turnierkoordinator hat zusammen mit seinen Hel -
fern wieder gute Arbeit in der Vorbereitung zu diesen Ver an stal tun -
gen geleistet.

Besuchen Sie deshalb auch unsere jungen Fußballer auf den beiden
Plätzen unserer Bezirkssportanlage in Nieder-Eschbach in der
Heinrich-Becker-Str. 23.

H.D.

Mit Verstand altern
Wie es gelingt, geistig fit und lebendig zu bleiben

Wie wir das Zusammenspiel der Milliarden Nervenzellen unterstüt-
zen, Gehirnzellen stärken und Alterungsprozesse ausgleichen können

Jeder Herzschlag, jeder
Gedanke, jedes Gefühl
wird von unseren Nerven
bestimmt. Ständig kommu-
nizieren sie miteinander.
Doch wie altern Nerven?
Wie altert das Gehirn? Und
was können wir tun, um un-
seren Geist und die Seele –
und damit auch unseren
Körper – jung und gesund
zu erhalten? Marianne
Koch erklärt, was gegen
Alzheimer und andere
Demenzen schützt, warum
es für unsere kognitive
Reserve so wichtig ist, le-
benslang zu lernen und Er -
fah run gen zu sammeln,
warum wir auf guten Schlaf
achten sollten, wie wir
Schmerzen begegnen kön-
nen, was wir gegen Alterseinsamkeit und das Gefühl, überflüssig zu
sein, tun können. Sie ermuntert uns dazu, den Jahren mit Mut und
Zuversicht zu begegnen und streut Erfahrungen aus ihrem eigenen
Erleben ein.

dtv, 20,00 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

Gärtnern ist ein Lebensstil
Die Damen mit dem grünen Daumen

War der Garten in erster Linie jenes Stück Erde, auf dem sich Ess -
bares kultivieren ließ, so ist er seit Ende des 19. Jahrhunderts ein Ort,
in den selbst vornehme Damen ihre Hände graben, um sie glücklich

und mit schwarzen Fin ger -
nägeln wieder herauszuzie-
hen. Doch bevor selbst ge-
pflanzt und umgetopft wer-
den darf, lassen feine Prin -
zessinnen oder fernöstliche
Kaise rinnen nach ihren
Vor stellungen Gärten anle-
gen, die auf herrschaftliche
und unverwechselbare
Wei se ihre Handschrift tra-
gen. 

Mit dem unaufhaltsamen
Frei heits drang der Frauen
im 19. Jahr hundert kann
die Sehnsucht nach Schau -
fel und Harke nicht länger
unterdrückt werden und die
grünen Daumen feiner Da -

men wühlen sich tief in die Erde. Auch Schriftstellerinnen wie Vita
Sackville-West, Elizabeth von Arnim, Colette und viele andere be-
fällt diese Leiden schaft, für die sie Worte finden, die so unsterblich
werden wie einige ihrer Gärten.

Elisabeth Sandmann, 20,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

TuS Männerfitness-Gruppe

Frühjahrswanderung in Bad Bergzabern
und 55jähriges Bestehen

Turnen

Vom 26. bis 28. April führte die Männerfitness-Gruppe des TuS
Nieder-Eschbach ihre traditionelle Frühjahrswanderung durch, die
in diesem Jahr in Bad Bergzabern an der südlichen Weinstraße statt-
fand. Die Wanderung war erstmalig seit Bestehen der Gruppe mit
zwei Übernachtungen verbunden, da es heutzutage kaum noch mög-
lich ist, für eine größere Gruppe geeignete Unterkünfte für nur eine
Nacht zu finden. Die Anreise erfolgte mit PKWs, und nach knapp
zwei Stunden war das Ziel erreicht. Der Freitagnachmittag wurde in
der Südpfalz-Therme oder mit Spaziergängen in der waldreichen
Um gebung des Hotels verbracht. Abends wurde die übliche Jahres -
ver sammlung der Gruppe abgehalten. Der Übungsleiter Klaus Hol -
scher erstattete den Kassenbericht, gab einen Rückblick auf die
Akti vi täten der abgelaufenen zwölf Monate und sprach gegenüber
den Helfern und Organisatoren Dank und Anerkennung aus. Schnell
fanden sich auch wieder Sportfreunde, die sich bereit erklärten, die
Ver an staltungen für die kommenden zwölf Monate zu organisieren.

Am Samstag unternahm die Gruppe die große Wanderung von Bad
Bergzabern zur Burgruine Landeck. Diese führte zunächst zum Bis -
marck turm bei Bad Bergzabern, der eine herrliche Fernsicht bis zum

Fortsetzung auf Seite 10
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Odenwald, Schwarzwald und bis ins Elsass bot. Das Wetter erwies
sich als optimal. Der Weg führte weiter durch Weinberge und Wein -
dörfer, alle am Fuße des Pfälzer Waldes gelegen. Auch das leibliche
Wohl kam nicht zu kurz. Nach einem Mittagessen in dem hübschen
Weindorf Gleiszellen-Gleishorbach erreichte die Gruppe am frühen
Nachmittag das Wanderziel die Burgruine Landeck bei Klingen -
münster. Auch von dort ergaben sich wieder wunderbare Ausblicke
in die umliegenden Landschaften. Die Rückkehr ins Hotel erfolgte
entsprechend den konditionellen Voraussetzungen und auch Vor -
lieben der Teilnehmer. Während ein Teil die Rückkehr mit dem Bus
bevorzugte – und dabei die Wartezeit in einem Weinlokal angenehm
überbrückte –, legten andere den Rückweg entweder teilweise zu
Fuß und teilweise per Bus und die Ambitionierten sogar vollständig
zu Fuß zurück. Trotz der Anstrengungen verbrachte die Gruppe noch
einen langen Abend in geselliger Runde.

Am Sonntag war ein Besuch des Hambacher Schlosses bei Neustadt
einschließlich einer Führung vorgesehen. Der Anstieg zum Schloss
erfolgte zu Fuß und erwies sich als durchaus anspruchsvoll. Bei der
informativen Führung konnte man erfahren, dass die Geschichte des
Hambacher Schlosses sehr eng mit der Entwicklung von Freiheit und
Demokratie in Deutschland und Europa verbunden war. Noch heute
finden dort regelmäßig Veranstaltungen statt, die an diese Ereignisse
erinnern.

Nach dem Besuch des Hambacher Schlosses wurde in dem Weindorf
St. Martin noch ein gemeinsames Mittagessen eingenommen, bevor
dann wieder die Heimreise nach Nieder-Eschbach angetreten wurde.
Ein teilweise anstrengendes, aber auch sehr stimmungsvolles Wan -
der wochenende hat damit seinen Abschluss gefunden.

Die Männerfitness-Gruppe im TuS Nieder-Eschbach kann in diesem
Jahr auf ihr 55jähriges Bestehen zurückblicken. Sie wurde von unse-
rem vor zwei Jahren verstorbenen Ehrenmitglied Karlheinz Bickel
ins Leben gerufen und erfreut sich mit aktuell mehr als 50 Mit glie -
dern großer Beliebtheit. Jeden Dienstag von 19.30 bis 21.00 Uhr
wird ein abwechslungsreiches Übungsprogramm mit Auf wärm -
übungen, ganzheitlicher Gymnastik und – immer am Schluss –
Basketballspielen geboten. Die Gruppe ist generationenübergreifend
im besten Sinne. Während die jüngeren  Teilnehmer noch keine 50
sind, haben die älteren die 80 schon überschritten und üben den Sport
einfach entsprechend ihrer Möglichkeiten aus. Besonders geschätzt
wird die Zusammenkunft nach dem Sport, die in wechselndem
Turnus in drei Gaststätten stattfindet.

Wolfgang Schimm

Fortsetzung von Seite 9

Pastoreneinführung in der Kirche des Nazareners
Am Sonntag, 21. April 2024, wurde Tanja Baum als Pastorin in der
Kirche des Nazareners Barnabasgemeinde in Nieder-Eschbach als
Pastorin eingeführt. Die Kirche des Nazareners ist eine evangelische
Freikirche und Mitglied in der evangelischen Allianz.

Tanja Baum und ihr Mann Martin sind seit Januar 2024 Teil der
Barnabasgemeinde, welche seit fast drei Jahren ohne pastorale Lei -
tung war. Beide haben ein großes Herz für die Barnabasgemeinde
und die Nachbarschaft.

Tanja Baum studierte am European Nazarene College und an der
Akademie für Weltmission Theologie und wurde im Jahr 2022 als
Pastorin der Kirche des Nazareners ordiniert.

Die Predigt im Einführungsgottesdienst wurde von Superintendent
Ingo Hunaeus gehalten, der auch die offizielle Einführung gestaltete.
Moderiert wurde der Gottesdienst vom Schriftführer der Gemeinde,
Klaus Niehus, der die neue Pastorin in der Gemeinde herzlich will-
kommen hieß. 

Im Anschluss an den festlichen Gottesdienst waren die ganze Ge -
meinde und die vielen Gäste zu einem Empfang in der Gemeinde ein-
geladen. 

Gottesdienste finden in der Barnabasgemeinde jeden Sonntag um 10
Uhr statt. Die Adresse lautet Homburger Landstraße 805, 60437
Frank furt. Jeder ist herzlich eingeladen und willkommen!

Kir chen
Nach rich ten

Heinz Kaupp
* 31. 10.1940      † 03.03.2024

Danksagung

Herzlichen Dank
all denen, die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift und Aufmerksamkeiten in so liebevoller
Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Friese für die liebevolle Begleitung und Organisation,
Herrn Pfarrer Volz für die würdevolle Trauerfeier und Frau Hyprath für die Blumen -
dekoration.

Christa und Ramona Kaupp
mit Familie

Nieder-Eschbach, im Mai 2024

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Den
Nieder-Eschbacher

Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte
Heimatzeitung

mit
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Wichtige
Telefon -
nummern
in Frankfurt

ACE-Pannenleitstelle
01802 / 34 35 36

ADAC-Pannenhilfe
01802 / 22 22 22

AvD-Stadtpannendienst
6 60 66 00

Arbeiter-Samariter-Bund
94 99 70 u. 3 14 07 20

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
116 117

Behinderten-
Fahrdienste und
Krankentransporte
069 / 800 60 100

Deutsches Rotes Kreuz
71 91 91-0

EC-Karten
Sperrnummer
116 116

Frauennotruf Hessen
069 / 70 94 94

Fundbüro
212- 4 24 03

Hubschrauber-
Rettungsdienst
441033

Johanniter-Unfallhilfe
069 / 3 66 00 66 00

Notarzt / Feuerwehr
112

Polizei / Notruf
110

Servicecenter Frankfurt
115

Stadtwerke
(Strom-, Wasser- u.
Fernwärmeversorgung)
2131

Tierschutz-Notruf 0700 /
58 58 58 10

Hilde Führer, geb. Kunze
* 03.03.1933 in Frankfurt /Main      † 05.03.2024 in Bremen

Statt Karten

Einschlafen zu dürfen, wenn man sein Leben nicht mehr gestalten kann,
ist eine Gnade Gottes und Trost für alle.

in liebevollem und stillem Gedenken
Stefan Führer und Conny Fischer
Dorothee Dolkemeyer mit Gesa und Hanna
sowie Schwestern, Schwager, Nichten und Neffen

Wir bedanken uns für die liebevolle Pflege und Betreuung im Hansa Seniorenwohnpark
an der Lesum, für die einfühlsame letzte Begleitung durch die Beerdigungs institute 
Ge-Be-In in Bremen und Pietät Zentgraf in Nieder-Eschbach.
Insbesondere möchten wir Pfarrerin Frau Lehwalder für ihre wertschätzenden und
 mitfühlenden Worte bei der Trauerfeier danken!

Wir haben Abschied genommen von

Horst Jacoby
* 21. 10.1964      † 19.03.2024

Danksagung

Die überwältigende Anteilnahme, die uns nach dem plötzlichen Tod unseres Bruders,
Onkels, Großonkels, Schwagers und Freundes

entgegengebracht wurde, hat uns sehr bewegt. Auf diesem Wege möchten wir uns
 herzlich bedanken. Die unzähligen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort und
Schrift haben uns gezeigt, welche hohe Wertschätzung er genoss. Dies gibt uns Kraft
und Zuversicht, dass er als „schöner” Mensch und in seinem Wirken unvergessen bleibt.

Besonders danken möchten wir Herrn Friese (Pietät Zentgraf) und der Trauerrednerin
Frau Firle für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie allen Freundinnen und
Freunden für die hervorragende Organisation der Abschiedsfeier.

Im Namen der Familie
Hiltrud Jacoby

Regina Dittrich
* 12. Mai 1932      † 16. März 2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend
zu erfahren, wieviel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegen -
gebracht wurde.
Danke allen,
die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Nieder-Eschbach, im Mai 2024

In Liebe
Familie Zingrebe
Familie Schädlich
Familie H. Dittrich
Familie A. Dittrich
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Bärbel Jordan
† 05. April 2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.

Danke
für die Begleitung auf ihrem letzten Weg,
für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten, für Blumen, Kränze und Geldspenden,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

In Liebe
Günter Jordan
und Familien

Fritz-Erler-Straße 13, im Mai 2024

Das Leben endet, die Liebe nicht.

Danke
sagen wir allen, die ihr im Leben Zuneigung und Freundschaft
schenkten, mit ihr fröhliche und ernste Stunden verbrachten,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
die mit uns Abschied nahmen und ihre Wertschätzung
durch liebevolle Anteilnahme in Wort und Schrift zum Ausdruck
brachten.

Andreas und Heike Wolf
mit Familie
Christa und Robert Welter
mit Familie

Wera Wolf
geb. Neugebauer

* 15.11.1940
† 07.04.2024
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Nieder-Eschbach, im Mai 2024

Inge Spahr
geb. Walper

* 22. Februar 1941      † 22. April 2024

Nach kurzer und schwerer Krankheit verstarb unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma

Kondolenzadresse:
Uwe Spahr, Wasgaustraße 5, 65929 Frankfurt am Main

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand im Familien- und Freundeskreis auf dem 
Nieder-Eschbacher Friedhof statt.

In Liebe und Dankbarkeit
Heike Corbeil geb. Spahr mit Denis und Familie

Bernd Spahr und Martina Reinhard
Uwe und Gabi Spahr mit Janik
im Namen aller Angehörigen

Verschiedenes

Suche zuverlässige Putzfrau
für Kalbach.
Telefon 0177 7858051

Suche Putzfrau, die
Leistungen nach § 45b SGB
Entlastungsbetrag erbringt.
Telefon 0179 7724226

... die Liebe bleibt.
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Kir chen
Nach rich ten

Evangelische Kirche Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Sonntag, 26.05.2024, 10.00 Uhr Konfirmation (Pfarrer Stichling)
Sonntag, 02.06.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Stichling)
Sonntag, 09.06.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Stichling)
Sonntag, 16.06.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer
Stichling)
Sonntag, 23.06.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Stichling)
Sonntag, 30.06.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von
Pfarrer Stichling (Prodekanin Dr. Brauer-Noss/Pfarrer Stichling)
Sonntag, 07.07.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer
Stichling)

Veranstaltungen

Mittwoch, 22.05.2024, 15.00 bis 17.00 Uhr Altenclub im Gemeindesaal
Mittwoch, 05.06.2024, 15.00 Uhr Besuchskreisdienst im Clubraum
Mittwoch, 12.06.2024, 15.00 bis 17.00 Uhr Altenclub im Gemeindesaal
Freitag, 14.06.2024, 19.00 Uhr Liederabend mit Frank Hammer in der
Evangelischen Kirche
Mittwoch, 19.06.2024, 15.00 bis 17.00 Uhr Seniorencafé im Gemeinde -
saal

St. Stephanus Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Samstag, 25.05.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung von Brot und
Salz (Kollekte für den Katholikentag)
Sonntag, 26.05.2024, 10.30 Uhr Familiengottesdienst in St. Jakobus
Harheim, anschließend Gemeindeversammlung mit Informationen zum
Pastoralen Weg und den anstehenden Veränderungen, sowie
Waffelverkauf der Messdiener
Mittwoch, 29.05.2024, 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest Fron -
leich nam
Sonntag, 02.06.2024, 10.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 06.06.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung, anschlie-
ßend Anbetung für den Frieden
Samstag, 08.06.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 13.06.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung
für den Frieden
Sonntag, 16.06.2024, 10.30 Uhr Hl. Messe (Kollekte für die Jugend -
pastoral)
Donnerstag, 20.06.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung
für den Frieden
Samstag, 22.06.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 27.06.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung
für den Frieden
Sonntag, 30.06.2024, 10.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 04.07.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung, anschlie-
ßend Anbetung für den Frieden
Sonntag, 07.07.2024, 10.30 Uhr Familiengottesdienst

© Henry, 6 Jahre

Traueranzeigen in wenigen Stunden
Trauerbildchen
Danksagungen
auch Ihre mit der Post zugesandten Standardtexte

Buch und Papier SCHAAN
60437 Frankfurt/Main Nieder-Eschbach
Alt-Niedereschbach 62, Telefon 069 5073049,
Telefax 069 5073016, e-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de

Erd- und Feuerbestattungen – Überführungen
Erledigung aller Formalitäten eines Trauerfalles

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

An der Walkmühle 33/ Ecke Urselerweg
60437 Frankfurt am Main / Nieder-Eschbach

Telefon 069 5072911 und 50984747
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Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62, 60437 Frankfurt a.M.
Telefon 069 5073049, Telefax 069 5073016
E-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de

Wir bemühen uns,
für Sie eine

ganz kleine Nummer zu sein,
nämlich die Nummer 1

Homburger Landstraße 663, 60437 Frankfurt/Bonames
Telefon 069 504200, info@augenoptik-koehn.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 und 15.00 - 18.30 Uhr

Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

www.augenoptikkoehn.de

Öffnungszeiten

Mittags von 12.00 -14.30 Uhr
Abends von 17.30 - 22.30 Uhr

Dienstag Ruhetag

Hermannspforte 6
60437 Frankfurt /Harheim
Telefon 06101 48881

RISTORANTE
PIZZERIA

Rund um den Spargel:
Italienische

Spargel-Spezialitäten

Seit über 25 Jahren
 italienische Klassiker und
 wechselnde  Spezialitäten
in  unserem Lokal und über-
dachtem Sommer garten –
ein beliebter Treffpunkt für
Jung und Alt im Frankfurter

Norden.

... Ihre gute Adresse für’s Büro ...

BüroservicePetraKlieber
Schreiben • Telefonieren • Organisieren

• Geschäftlich und Privat • Beim Kunden und im Homeoffice
• Termingerecht – Sorgfältig – Zuverlässig

sekretariat@pklieber-ihre-gute-adresse.de • www.pklieber-ihre-gute-adresse.de

Telefon: (069) 90 50 98 10 (AB) – (Nieder-Eschbach)

ERSCHEINUNGSTERMINE 2024

Juni keine Ausgabe
5. Juli

August keine Ausgabe
13. September
18. Oktober
15. November
13. Dezember

(Termine unter Vorbehalt)

Die Erscheinungstermine  finden Sie auch auf  unserer
Internetseite

www.buchhandlung-schaan.de
unter der Rubrik „Niedereschbacher Anzeiger”


